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Der dicke, runde Kürbis steht leuchtend vor dem Haus, 

mit Augen, Mund und Nase sieht er lustig aus.  

Und die Laternen strahlen mit ihrem hellen Schein 

in die kalte, finstre Novembernacht hinein. 

Wir träumen noch vom Sommer, da liegt plötzlich in der Luft 

dieser wunderbare, geheimnisvolle Duft. 

 

Weihnachtszeit, Weihnachtszeit, schönste Zeit im Jahr, 

mach die dunklen Wintertage hell. 

Weihnachtszeit, Weihnachtszeit, Wunder werden wahr. 

Bringt uns Licht aus einer andren Welt. 

 

Es riecht nach Apfelsinen, nach Marzipan und Zimt 

Und viele große Leite wären gerne wieder Kind 

Bei Oma in der Küche, wenn sie Plätzchen backt  

Und Opa dort am Tische die Haselnüsse knackt. 

Dann schließen sie die Augen und sehn in ihrem Traum  

Die verschneite Kirche und den großen Weihnachtsbaum. 

 

Weihnachtszeit, Weihnachtszeit, schönste Zeit im Jahr, 

mach die dunklen Wintertage hell. 

Weihnachtszeit, Weihnachtszeit, Wunder werden wahr. 

Bringt uns Licht aus einer andren Welt. 


